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Statistik zur Rentenversicherung in Werkstätten für behinderte Menschen 2006 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie in jedem Jahr habe ich inzwischen vom BMAS die Statistik zur Rentenversiche-
rung in Werkstätten für behinderte Menschen für das Jahr 2005 erhalten. Die Über-
sicht ist als Anlage 1 beigefügt. 
 
Ferner hat das BMAS die Gegenüberstellung der Ergebnisse der Statistik um die 
Ergebnisse des Jahres 2006 erweitert. Diese Übersicht ist ebenfalls beigefügt (Anla-
ge 2). Daraus ergibt sich für das Jahr 2006 eine Beschäftigtenzahl in Werkstätten 
(einschließlich Eingangsverfahren und Berufsbildungsbereich) von 268 046 Perso-
nen. Gegenüber dem Jahre 2005 (256 556 Personen) ergibt dies eine Steigerung 
von 4,5 %. 
 
Interessant ist ein Vergleich mit der Erhebung der BAGüS zur Entwicklung der Fall-
zahlen in der Eingliederungshilfe vom 01.12.2006 (vergl. Internes Rundschreiben 
Nr. 67/2006). Aus dem Bericht ergibt sich von der Ist-Zahl des Jahres 2005 (Tabel-
le 8) zu der Hochrechnung des Jahres 2006 (Tabelle 9) nur eine Steigerung von 
1,9 %. 

Mitglieder: Bezirk Mittelfranken, Ansbach - Bezirk Schwaben, Augsburg - Bezirk Oberfranken, Bayreuth - Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales, Berlin - Der Senator für Arbeit, 
Frauen, Gesundheit, Jugend, und Soziales Bremen - Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg, Cottbus - Sozialagentur Sachsen-Anhalt, Halle/Saale - Behörde für Soziales, 
Familie, Gesundheit und Verbraucherschutz Hamburg - Niedersächsisches Landesamt für Soziales Jugend und Familie, Hildesheim - Landeswohlfahrtsverband Hessen, Kassel - Ministerium für 
Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend und Senioren  des Landes Schleswig-Holstein, Kiel - Landschaftsverband Rheinland, Köln - Bezirk Niederbayern, Landshut – Kommunaler Sozialverband 
Sachsen, Leipzig - Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz, Mainz - Landesamt für Soziales und Familie Thüringen, Meiningen - Bezirk Oberbayern, München - Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe, Münster - Bezirk Oberpfalz, Regensburg - Landesamt für Soziales, Gesundheit und Verbraucherschutz, Saarbrücken - Kommunaler Sozialverband Mecklenburg-
Vorpommern, Schwerin - Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg, Stuttgart - Bezirk Unterfranken, Würzburg 
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Allerdings ist bekannt, dass im Vergleichszeitraum eine besonders hohe Steige-
rungsrate bei den Maßnahmen der Bundesagentur für Arbeit im Eingangsverfahren 
und Berufsbildungsbereich stattgefunden hat, die sich nachfolgend auch auf die Zah-
len des Arbeitsbereiches auswirken müsste. 

Mit freundlichem Gruß 
gez.: Bernd Finke 


